
Bau- u. WegeA Giekau
Sitzung vom  28.11.2019        Seite

1
Für diese Sitzung enthalten die Seiten  3  bis  5

in  Giekau, „Giekauer Kroog“ Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse.

Beginn:   19.30 Uhr

Ende:  21.05  Uhr
              _____________________________________________

(Unterschriften)
__________________________________________________________________________________________________

Anwesend: Gesetzl. Mitgliederzahl: 5
a) stimmberechtigt:

1. Achim Hartmann 14.

2. Dr. Florian Liedl 15.

3. Susanne Paulsen 16.

4. Hauke Stenzel 17.

5. Gerhard Walter 18.

6. 19.

7. b) nicht stimmberechtigt

8. 1. Bürgermeister Koch

9. 2. GVin Aßmann, GV von Platen-Hallermund, Höfer, Juhls, 
Zwicker

10. 3. Herr Heitmann / Amt Lütjenburg

11. 4. 1 Zuhörer

12. 5. 

13. 6. 

Es fehlten:

a) entschuldigt: b) unentschuldigt:
1.  1.
2.  2.

Die Mitglieder des Bau- und Wegeausschusses  waren durch Einladung vom 15.11.2019 auf   Donners-
tag,  den  28.11.2019  unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.

Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben.

Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen 
nicht erhoben wurden. 

Der Bau- und Wegeausschuss  war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig.
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Tagesordnung:

1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

2. Einwohnerfragestunde

3. Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung vom 12.06.2019

4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung

5. Brücke Engelau (Tragfähigkeit)

6. Sanierung Dorfstraße (Engelau)

7. Erschließungsbeitragssatzung

8. Spielplatz Alte Meierei

9. Darstellung Leitungsnetz Regenwasserkanalisation Dransau

10. 8. Änderung F-Plan (Engelau); Sachstand, weitere Behandlung

11. Klärung Maßnahmen mit der Verkehrsaufsicht des Kreises

12. Einwohnerfragestunde

13. Verschiedenes

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfas-
sung durch den Bau- und Wegeausschuss voraussichtlich nicht öffentlich beraten.

Nicht öffentlich
14. Bau- und Grundstücksangelegenheiten

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeits-
anträge eingebracht:

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. 
Zu dem Punkt 14 war die Öffentlichkeit ausgeschlossen.
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1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
Der Tagesordnungspunkt  14 „Bau- und Grundstücksangelegenheiten“ soll nicht öf-
fentlich beraten werden.

- 5 dafür -

2. Einwohnerfragestunde
Es liegen keine Wortmeldungen vor.

3. Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung vom 12.06.2019
Das Protokoll wird mit folgenden Änderungen einstimmig beschlossen:

TOP 12 „Verschiedenes“:
- 6. Spiegelstrich, Radweg von Giekau zum Seekrug
- 8. Spiegelstrich, Gleschendorfer Weg (nicht Gleschendorf)

- 5 dafür –

4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
In der letzten Sitzung wurden alle Tagesordnungspunkte öffentlich behandelt.

5. Brücke Engelau (Tragfähigkeit)

Der Gemeindevertretung wird empfohlen, dass das Büro, welches in der Angelegen-

heit bisher tätig war, weiterhin beauftragt wird. Die Verwaltung wird gebeten, zu prü-

fen, ob dies rechtlich möglich ist.

- 5 dafür -

6. Sanierung Dorfstraße (Engelau)

Die Angelegenheit wird andiskutiert. Es herrscht Einvernehmen darüber, dass die Fir-

ma, die für den Schwarzdeckenunterhaltungsverband tätig wird, auch die Schächte zie-

hen soll (Kostenträger Gemeinde). 

7. Erschließungsbeitragssatzung

Mit  der  Einladung  ist  der  Entwurf  Erschließungsbeitragssatzung  zugegangen.  Hier

scheint noch Beratungsbedarf zu bestehen. Die Verwaltung bietet an, ein Informati-

onsschreiben, das bisher an die Bürgermeister gegangen ist, diesem Protokoll beizufü-

gen. Ein Beschluss wird nicht gefasst.
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8. Spielplatz Alte Meierei

Laut Herrn Juhls sind die Anlieger darüber informiert, dass in dieser Sitzung darüber

beraten werden soll. Es ist aber kein Anlieger erschienen. Die Angelegenheit wird des-

halb vertagt. 

9. Darstellung Leitungsnetz Regenwasserkanalisation Dransau

Die Verwaltung übergibt Auszüge aus dem Kanalkataster. Die ausstehenden Fräsar-

beiten in dicht gewachsenen Leitungen werden angesprochen. Herr Walter wird sich

der Angelegenheit annehmen. 

10. 8. Änderung F-Plan (Engelau); Sachstand, weitere Behandlung

Das weitere Vorgehen wird intensiv diskutiert. Schlussendlich herrscht Einvernehmen

darüber, dass die Situation nicht auf die Spitze getrieben werden soll und die Planung

zunächst ruhen soll bis sich die Rahmenbedingungen eventuell einmal ändern (Perso-

nalwechsel im Ministerium, Gesetzesänderungen u. ä.). Die Gemeinde wird mit Herrn

Hass darüber reden. Ein Beschluss wird nicht gefasst.

11. Klärung Maßnahmen mit der Verkehrsaufsicht des Kreises

Es wird angesprochen, dass eigentlich ein Antrag für eine Tempobegrenzung auf 30

km/h für Trecker und Lkw´s in der gesamten Seestraße gestellt sein sollte. Es herrscht

Einvernehmen darin, dass sollte dies noch nicht erfolgt sein, vom Ordnungsamt voll-

zogen werden soll. Ferner soll Anfang 2020 ein Gespräch mit der Verkehrsaufsicht

über diverse Situationen im Gemeindegebiet durchgeführt werden. Ein Beschluss wird

nicht gefasst.

12. Einwohnerfragestunde

Einem Bürger wird erläutert, dass in der Dorfstraße die Abwasserleitung in einer aus-

reichend großen Tiefe liegt. 
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13. Verschiedenes

- Herr Hartmann weist darauf hin, dass beim Grundstück Neuhaus 1 die Hecke

stark in den öffentlichen Raum hinwächst. Dies sei auch bei einem unbebauten

Grundstück im stillen Winkel der Fall. Es wird darum gebeten, dass das Ord-

nungsamt hier tätig wird.

- Herr Dr. Liedl spricht an, dass nach seiner Information Ausgleichsflächen häu-

fig  nicht  richtig  hergestellt  worden sind.  Er  will  der  Angelegenheit  auf  den

Grund gehen.

- Herr Walter spricht die Grundstückszufahrten beim Gehwegbau in Giekau an.

Es herrscht Einigkeit darüber, dass auch dort Betonpflaster verwendet werden

sollen. 

- Herr Walter weist darauf hin, dass im Höben ein Breitbandkasten zu hoch in-

stalliert worden ist.

- Herr Walter regt an, dass für die Mitarbeiter des Bauhofs ein kleiner Rüttler an-

geschafft wird, um effizienter Schäden an Wegen zu beseitigen. 

- Herr Walter fragt, ob schon eine Beiratssitzung der Stadtwerke stattgefunden

hat.

- Frau Paulsen weist darauf hin, dass der Parkplatz am Kindergarten matschig ist.

- Herr Juhls spricht an, dass in Folge der Umleitung über Pülsen/Dransau/Giekau

auch dort Banketten beschädigt worden sind. Er hält es für nicht geboten, hin-

zunehmen, dass das Straßenbauamt hier die Kosten für die Wiederherstellung

nicht übernimmt und regt an, dass gemeinsam mit ebenfalls geschädigten Ge-

meinden (Lammershagen,  Köhn u.  a.)  die zuständigen Stellen angeschrieben

werden.

- Bürgermeister Koch spricht an, dass die Gemeinde die AktivRegion Ostseeküs-

te um eine Zahlung von 700,-- € gebeten hat. Diese Angelegenheit soll bis zur

nächsten Gemeindevertretersitzung geklärt werden.

20.50 Uhr: Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt.

Protokollführer:
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